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Herren Kreisliga

SG Germ. Wiesbaden : VfR Wiesbaden VI 
Montag, 27.03.2023, 19:30 Uhr

Suchy fixiert zwei Punkte für den VfR Wiesbaden VI

Großer Jubel herrschte am Montagabend bei den Gästen vom VfR Wiesbaden VI, als Herbert Suchy
sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Punkt frühzeitig
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Anton und Suchy, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden
beendet. Auch die Zahl von 5 Fünf-Satz-Spielen zeugt von einem großen Fight.

Das Spiel lief wie folgt ab: Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Wolany / Klebe beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Kunz / Anton. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Ko / Suchy
waren Koppe / Schyroky, obwohl sie alles gegeben hatten. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Ko / Suchy mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachten. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Andreas Koppe gewann gegen Chia-Hsin Ko mit
3:2. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Michael Schyroky und Dennis Kunz, ehe sich
der Spieler der SG Germ. Wiesbaden mit 3:2 durchsetzen konnte. Anschließend ging es beim
Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Keinen Punkt beisteuern
konnte Frank Wolany im Spiel gegen Kai Anton, das 0:3 verloren ging. Rainer Klebe hatte danach
gegen Herbert Suchy beim 4:11, 3:11, 5:11 wenig zu bestellen. Das musste man neidlos
anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4.
Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Andreas Koppe gegen Dennis Kunz dann besser ins
Match und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Michael Schyroky, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Chia-Hsin Ko
verlor. Damit hat Schyroky nun ein 14:20 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen
stehen. Lange dagegenhalten konnte im Anschluss Frank Wolany beim 2:3 gegen Herbert Suchy.
Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Wolany dennoch im 5. Satz. Mit dem Sieg
in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das
letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Rainer Klebe bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Kai Anton. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und
somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SG Germ. Wiesbaden die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 7:29 bei 2 Saison-Siegen, 13 Niederlagen und 3 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des VfR Wiesbaden VI erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 20:16. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SG Germ. Wiesbaden

Doppel: Wolany / Klebe 0:1, Koppe / Schyroky 0:1 
Einzel: A. Koppe 2:0, M. Schyroky 1:1, F. Wolany 0:2, R. Klebe 0:2 
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 VfR Wiesbaden VI
Doppel: Kunz / Anton 1:0, Ko / Suchy 1:0 
Einzel: D. Kunz 0:2, C. Ko 1:1, H. Suchy 2:0, K. Anton 2:0


